
Stadt Oberhausen Drucksache M/17/6685 
Wahlperiode 2020/2025 Status öffentlich 
 Freigabedatum 12.05.2025 

Vorlageart: Berichtsvorlage 
Federführung:   Chancengleichheit 
Verantwortung:  Frau Pietrasch, Herr Jehn  

Förderprogramm „2.000 x 1.000 Euro für das Engagement“ des Landes 
NRW 2024 

Beratungsfolge 
04.06.2025 Gleichstellungsausschuss Kenntnisnahme 
05.06.2025 Kulturausschuss Kenntnisnahme 
11.06.2025 Bezirksvertretung Alt-Oberhausen Kenntnisnahme 
12.06.2025 Bezirksvertretung Sterkrade Kenntnisnahme 
17.06.2025 Bezirksvertretung Osterfeld Kenntnisnahme 
17.06.2025 Sportausschuss Kenntnisnahme 
18.06.2025 Seniorenbeirat Kenntnisnahme 
24.06.2025 Sozialausschuss Kenntnisnahme 
01.07.2025 Integrationsrat Kenntnisnahme 
02.07.2025 Beirat für Menschen mit Behinderung Kenntnisnahme 
 

Bezug 
Drucksache- Nr. M/17/5009 
Drucksache- Nr. M/17/3262-01 
Drucksache- Nr. M/17/1123-01 
Drucksache- Nr. M/17/1717-01 

Sachverhalt 
1 Die Landesregierung NRW hat das Ziel, die ehrenamtlichen Menschen mit ihren 
2 Organisationen und Initiativen zu unterstützen und die Rahmenbedingungen für ihr 
3 Engagement zu verbessern. Deshalb startete die Landesregierung 2021 mit ersten 
4 Maßnahmen zur Umsetzung der Engagementstrategie. Hierzu gehört auch das 
5 Förderprogramm „2.000 x 1.000 Euro für das Engagement“.  
6 Auf die Drucksachen M/17/5009, M/17/3262-01, M/17/1123-01 und M/17/1717-01 wird 
7 verwiesen. 
8 Die Umsetzung des Förderprogramms erfolgt mit einem jährlich wechselnden 
9 Themenschwerpunkt, der durch die Staatskanzlei NRW benannt wird. In 2024 war dies: 

10 „Du+Wir=Eins – Nordrhein-Westfalen gegen Einsamkeit“.  
11 Im Antragszeitraum 2024 (19.08. bis 01.11.2024) wurden in Oberhausen 34 Anträge gestellt. 
12 Davon konnten 29 Anträge bewilligt werden; 5 wurden abgelehnt. Eine Auflistung aller 
13 Anträge und Entscheidungen ist als Tabelle zur Kenntnis angefügt. Folgende Gründe, aus 
14 denen Anträge abgelehnt werden mussten, werden beispielhaft aufgelistet: Mehr Anträge als 
15 Gelder zur Verfügung standen, mehrere Anträge von einer Organisation, geplante Aktion 
16 außerhalb der Förderperiode. Dort, wo es möglich war, wurde auf andere Förderprogramme 
17 hingewiesen, die diese Aktionen fördern könnten. Dies wurde von einigen Vereinen gerne 
18 genutzt. 
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19 Im Laufe des Jahres wurde zur Bewerbung des Förderprogramms eine Postkarte mit den 
20 Kerndaten des Programms versandt und in öffentlichen Gebäuden in Oberhausen ausgelegt. 
21 Zudem wurde das Programm in den Printmedien sowie über die social media Kanäle der 
22 Stadtverwaltung beworben. 
23 Die Förderrichtlinie, auf deren Grundlage die bisherigen Förderperioden durchgeführt 
24 wurden, ist mit Ablauf des 31.12.2024 außer Kraft getreten. Am 08.04.2025 informierte das 
25 Land NRW über die geplante Fortführung des Förderprogramms. Der entsprechende Vertrag 
26 für die Förderzeiträume 2025, 2026 und 2027 wurde am 11.04.2025 durch den 
27 Oberbürgermeister Herrn Schranz unterzeichnet. Unter dem Schwerpunktthema „Engagiert 
28 in die Zukunft – junges Engagement fördern und neue Projekte gestalten“ können im 
29 Förderzeitraum 2025 Projekte gefördert werden, die von jungen Ehrenamtlichen 
30 durchgeführt werden oder sich an junge Engagierte richten, bspw. mit Blick auf 
31 Nachwuchsgewinnung. 
32 Förderfähig waren bisher z.B. Ausgaben für Verbrauchsgüter (Getränke usw.), Ausgaben für 
33 die Bewerbung der geplanten Aktion (z.B. Plakate oder Flyer), Mietkosten für einen Pavillon 
34 oder Arbeitsgeräte am Veranstaltungstag, Ausgaben für Arbeitsmittel (z.B. für 
35 Arbeitshandschuhe) oder auch Honorarkosten (z.B. für eine fachliche Beratung). Allgemeine 
36 Verwaltungsausgaben können nicht gefördert werden. Darunter sind diejenigen Ausgaben zu 
37 verstehen, die auch ohne das Projekt anfallen würden. 
38 Die Anträge müssen weiterhin online gestellt werden. Das Portal hat sich geändert: 
39 https://www.xn--frderung-n4a.nrw/onlineantrag#login. Die Antragstellung ist ab dem 
40 05.05.2025 bis 01.11.2025 möglich. 
41  
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Antragsteller/in Titel der Maßnahme Status geplante Maßnahme Grund der Ablehung

1

Frau Kessel Pottsommer 2024 bewilligt

Neue Kontakte unter Nachbarn 

knüpfen mit gemeinsamem Essen und 

Trinken. Jeder brachte etwas mit. Das 

fördert die Integration und die 

Gemeinschaft untereinander.

2

Pro wohnen Gemeinsam nicht einsam bewilligt

Gemeinsame Aktivitäten für 

Seniorinnen und Senioren. So 

konnten neue Kontakte geknüft 

werden und Einsamkeit 

entgegengewirkt werden.

3

Turnclub 

Sterkrade 1869
Boule gegen Einsamkeit bewilligt

Förderung der Gemeinschaft und 

gleichzeitig körperliche Aktivität 

fördern. Es wurde Boule gespielt und 

gegrillt.

4

Solidarität im 

Ruhrgebiet

Weihnachtsfest für 

Obdachlose
bewilligt

Ein Weihnachtsfest mit gemeinsamen 

Essen und Musik für obdachlose 

Menschen.

5

Welcome Dinner
Thanksgiving Welcome 

Dinner
bewilligt

Ziel ist es, Oberhausen bunter und 

lebendiger zu machen und jegliche 

Kulturen beim gemeinsamen Essen 

zusammenzubringen. Es gibt Buffet 

und jeder bringt etwas mit.

6

Herr Bechert

Gesellschaft leben - 

ehrenamtliche 

Begleitung

bewilligt

Gesellschaft leben möchte 

Telefonfreundschaften ermöglichen. 

Für  Menschen, die nicht so mobil sind 

oder auch nicht persönlich besucht 

werden möchten. So soll 

niederschwellig eine Freundschaft 

aufgebaut werden.

7

Apostelkirche Dinner not for one bewilligt

Es wurden vier verschiedene 

Begegnungen mit gemeinsamem 

Essen angeboten. Ein Mittagessen, 

ein Kaffeetrinken und ein 

gemeinsames Frühstück in 

Buffetform. Zum Schluss gab es noch 

ein gemeinsames Abendessen. Hier 

gab es gemeinsame Gespräche 

unabhängig von Herkunft, Religion 

und Wohnort.

8

Herr Krüger

Weihnachtsfest für 

Alleinerziehende mit 

Kindern

bewilligt

Es wurde ein gemeinsames 

Weihnachtsfest für Alleinerziehende 

mit Kindern geplant. Es wurden 

gemeinsam Plätzchen gebacken, 

Knusperhäuschen und 

Weihnachtskugeln gebastelt. Es gab 

eine Tombola und der Nikolaus 

beschenkte die Kinder mit kleinen 

Tüten.

9

Bottroper 

Gesundheits- und 

Behindertensport 

e.V.

Weihnachtsfest für mehr 

Gemeinschaft und gegen 

Vereinsamung

bewilligt

Viele im Verein haben schwere 

Schicksalsschläge erlitten. Doch 

gemeinsam sind wir stark. Alle aus 

dem Verein und Reha-Sport kamen 

bei der Weihnachstfeier zusammen. 

Gemeinsam wurde gegessen und die 

Tanzgarde und ein Chor waren vor 

Ort.
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10

Millennium 

Bildungsverein 

e.V.

Stricken gegen 

Einsamkeit
bewilligt

An 12 Terminen wurde gemeinsam 

unter Anleitung einer Kursleiterin das 

Stricken erlernt und die Kenntnisse 

erweitert. Es wurde mit einem 

gemeinsamen Frühstück begonnen, 

um das "Eis zu brechen". Ein Dozentin 

hat bei einem Termin über das Thema 

Einsamkeit referiert.

11

DLRG Bezirk 

Oberhausen e.V.

Gemeinsam für unseren 

Verein und unser DLRG 

Heim

bewilligt

Gemeinsam wurden das Vereinsheim 

und die Flächen drumherum 

aufgeräumt, geputzt und instand 

gesetzt. Das fördert die Gemeinschaft 

und die Zugehörigkeit zum Verein.

12

Stadtsportbund 

Oberhausen e.V.

Klein und groß - 

Gemeinsam in Bewegung
bewilligt

Kindergartenkinder und Senior*innen 

wurden an einem Aktionstag 

zusammen gebracht. Die 

Bewegungsfreude der Kinder konnte 

sich positiv auf die Senior*innen 

auswirken.

13

Katholische junge 

Gemeinde St. 

Clemens KjG St. 

Clemens

Grillabend in Sterkrade-

Mitte
bewilligt

Es wurde ein Grillabend organisiert, 

bei dem verschiedene Menschen 

(bezogen auf Geschlecht, soziale 

Herkunft, wirtschaftliche Verhältnisse, 

Bildungsabschluss) zusammen kamen. 

Es gab keinen Verkauf. Alle aus dem 

Stadtteil sollte teilhaben und somit 

soll die Gemeinschaft gestärkt 

werden.

14

AWO
Kaffeetafel gegen 

Einsamkeit
bewilligt

In der Siedung Kampstraße kennen 

viele Bewohner*innen sich nicht. 

Durch die große Kaffeetafel konnten 

die Bewohner*innen sich in lockerer 

Atmosphäre kennenlernen.

15

DRK
Weihnachtsessen im 

Quartier
bewilligt

Es wurde an zwei verschiedenen 

Tagen Weihnachtsessen für 

Menschen, die von Einsamkeit 

bedroht sind, angeboten. Hier wurden 

die Menschen auch über die 

Möglichkeiten des Quartiersbüros 

informiert.

16

Herr Schuldt

Weihnachtsmarkt mit 

der Freiwilligen 

Feuerwehr Süd

bewilligt

Im Rahmen eines privaten 

Weihnachtsmarktes wurde die 

Gemeinschaft der Gruppe der 

Freiwilligen Feuerwehr Süd gestärkt  

und gleichzeitig wurden neue 

Mitglieder integriert.

17

Marina Shanty 

Chor OB e.V.
Du und ich = Wir bewilligt

Der Chor bot verschiedene 

Weihnachtskonzerte kostenlos an.

18

Frau Weber Spieleabend bewilligt

Der Sportverein DJK SG Tackenberg 

möchte Spieleabende durchführen. 

Besonders für die Menschen, die im 

Verein sind, aber nicht mehr an den 

sportlichen Aktivitäten teilnehmen 

können.
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19

SjD Die Falken

Spiele verbinden- 

Gemeinsam gegen 

Einsamkeit

bewilligt

Es wurden gemeinsame Spieleabende 

im Stadtteil Osterfeld angeboten. Hier 

konnten neue Freundschaften 

entstehen, Integration gedörert und 

das Gemeinschaftsgefühl gestärkt 

werden.  

20

Frau Schreiber
Weihnachtsmarkt für 

mehr Gemeinschaft
bewilligt

In der Siedlung wurde für die 

Nachbarschaft ein Weihnachtsmarkt 

organsiert. Immer mehr Nachbarn 

leben alleine und haben keine 

Anschluss an die Nachbarn, neu 

zugezogenen Nachbarn konnten in 

lockerer Atmosphäre die anderen 

kennenlernen. So konnten 

Freundschaften entstehen und die 

Nachbarschaft verbessert werden.

21

Evangl. 

Auferstehungsgem

einde Oberhausen-

Osterfeld

Mach mal Pause unter´m 

Baum
bewilligt

Es geht um Sitzbänke auf dem 

öffentlich zugänglichen Vorplatz unter 

einem alten Baum, um Platz für 

Begegnungen zu schaffen.

22

Anne Henze Tüten gegen Einsamkeit bewilligt

Viele ehrenamtliche Helfer*innen 

packten kleine Adventstüten. Hier 

waren eine Weihnachtskarte, ein 

elektrisches Teelicht, Plätzchen usw. 

drin. Die Tüten wurden persönlich 

überreicht.

23

Alevitischer 

Kulturverein

Die Nachbarschaft, die 

Paulus-Kirche und Stadt 

zum Kennenlernen 

einladen

bewilligt

Es wurde zu einem gemeinsamen 

Frühstück und einem 

Vorstellungsprogramm mit 

Kursmöglichkeiten eingeladen.

Projekt hat krankheitsbedingt nicht 

stattgefunden. Daher mussten die 

Gelder zurückgefordert werden.

24

Der Paritätische Miteinander am Morgen bewilligt

Das gemeinsame Frühstücken 

verfolgte das Ziel, Isolation und 

Einsamkeit zu verhindern, indem es 

Menschen aus verschiedenen 

Lebensbereichen zusammen brachte.

25

FARO e.V.

Durchführung 

gemeinschaftlicher 

Aktivitäten - Überbau 

des steinzeitlichen 

Lehmofens

bewilligt

Es wurde gemeinschaftlich ein 

Überstand für den steinzeitlichen 

Lehmofen gebaut. Es sollen Projekte 

wie "Brot backen nach alten 

Rezepten" gemeinschaftlich 

durchgeführt werden. Der Ort soll 

auch als Ort der Begegnung genutzt 

werden.

26

Ambulantes 

Hospiz / c/o beo 

Netzwerk

Netzwerk beo: 

Dankesfeier für 

Ehrenamtliche

bewilligt

Gemeinsam mit dem Netzwerk beo 

wurde für 200 Ehrenamtliche eine 

Dankeschön-Feier organisiert. 

Desweiteren wurde auch der 

Engagementpreis verliehen. Als 

Highlight hat Nito Torres einen 

Mitsing-Abend gestaltet.
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27

Verband 

tamilischer Ärzte 

e.V.

Einsamkeit überwinden - 

Gemeinsam stark!
bewilligt

Ein interaktives Projekt zur 

Bekämpfung von Einsamkeit in 

unserer Gesellschaft. Das Ziel ist es, 

eine Anlaufstelle für einsame 

Menschen, insbesondere für 

migrantische Büger*innen, zu 

schaffen.

28

intego - 

Psychosozialer 

Förderverein Ruhr 

e.V.

Heiligabend-Brunch für 

ehrenamtliche 

Mitarbeitende

bewilligt

Heilig-Abend-Brunch am 24.12.2024. 

Eingeladen wurden die Nutzer*innen 

der Intego und der Kontakt- und 

Beratungsstelle sowie die 

ehrenamtlichen Helfer*innen.

29

Reza Fotovatnia Rap in unserer Heimat bewilligt

Ziel des Projekts war es, Jugendlichen 

und jungen Erwachsenen, die häufig 

von sozialer Isolation betroffen sind 

einen Raum zu geben, sich kulturell zu 

betätigen.

30

Ruhrwerkstatt
Unsere bunten 

Lebensinseln
abgelehnt

Es sollten Beete und Wiesen angelegt 

werden. Desweiteren sollten 

Nistelemente gebaut werden.

Passt leider in diesem Jahr nicht zu 

Motto Einsamkeit. Daher musste der 

Antrag abgelehnt werden.

31

Frau Abizzawi Backen ohne Grenzen abgelehnt

Ein Backprojekt, das über 4 Wochen 

gehen soll. Jede Woche wird ein 

neues internationales Rezept 

gemeinsam nachgebacken.

Da alle Gelder des Förderprogramms 

bereits ausgeschöpt waren, musste 

das Projekt leider abgelehnt werden. 

Die Antragstellerin hat weitere 

Fördermöglichkeiten genannt 

bekommen. Damit das Projekt 

vielleicht doch noch stattfinden kann.

32

Herr Özcan Nikolausmarkt abgelehnt Ziel war es, einen Ort zu schaffen, an 

dem Menschen zusammenkommen, 

um sich auszutauschen und die 

Vorweihnachtszeit gemeinsam 

genießen zu können.

Da alle Gelder des Förderprogramms 

bereits ausgeschöpt waren, musste 

das Projekt leider abgelehnt werden. 

Der Antragsteller hat weitere 

Fördermöglichkeiten genannt 

bekommen. Damit das Projekt 

vielleicht doch noch stattfinden kann.

33

Sängerverein
Sängerfrühshoppen Sing 

& Grill
abgelehnt

Mix aus Konzert und Singen von 

Gästen. Es soll vorab ein Workshop 

stattfinden, an dem interessierte 

Chorgemeinschaften sich 

kennenlernen können. Mit den 

Sänger*innen soll gemeinsam ein Lied 

einstudiert werden. Das Konzert soll 

am 28.09.2025 stattfinden.

Termin in 2025. In dem 

Förderprogramm können nur 

Maßnahmen gefördert werden, die im 

Förderjahr 2024 ausgeführt werden. 

Nach Rücksprache mit dem 

Sängerverein war es nicht möglich, 

das Projekt vorzuverlegen.

34

DRK Weihnachtsmenüservice abgelehnt
Ein Weihnachtsessen für Menschen, 

die Weihnachten alleine sind. Durch 

das Essen sollten Kontakte entstehen.

Zwei Anträge von einer Organisation 

sind nicht möglich. Die Entscheidung, 

welches der beiden Angebote 

durchgeführt wird, hat das DRK selbst 

entschieden
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